
 

ABSCHÄTZUNG DES GEFÄHRDUNGSPOTENZIALS 

Die Abschätzung des Gefährdungspotenzials von Gefahrstoffen bei Gesundheitsgefahren unter  
Berücksichtigung von Gefahrstoffeinstufung, Menge, Freisetzungspotenzial, Wirkungsdauer und Erfahrung  
der Experimentierenden kann mit folgendem Flussdiagramm erfolgen.  
Die zu ergreifenden Maßnahmen finden sich auf S. 4. 
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Gefahrstoff

KM 2, Rep 1A 1B 2
H341, H351, H360, H361

atemwegssensibilisierend
H334 

inhalative Gefährdung 
bei toxischen Kat 1-3 (H330 , 

H331 ) und ggf. ätzenden 
Stoffen (weil AGW ggf. 

überschritten)

Gefährdung durch Augen -
oder Hautkontakt

sehr hohe Gefährdung  
Maßnahmen A+B+C+D

Durch Schutzbrille
und Schutzhandschuhe 

behebbar?

mittlere Gefährdung
Maßnahmen A+B

geringe Menge (abhängig
von Gefahrstoffeinstufung) 

und kurze Dauer und 
niedrige Exposition

geringe Gefährdung
Maßnahmen A

KM 1A 1B
H340, H350 

ja 

ja 

ja 

ja 

ja 

ja 

nein 

nein

nein

nein

nein

nein

nein

hohe Gefährdung
Maßnahmen A+B+C

ja 


